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Die alte bifchöfliche Nefidenz in Czernowiß (erbaut 1782).

So bildete fortan das Land eine eigene, von Jafiy ganz unabhängige Kirchenprovinz,
und der Bilchof von Radaub war zum Bischof der neuen Buforwiner Didcefe erhoben.

Die Centralvegierung war nun befliffen, jobald al3 möglich die feierliche Inftallirung

des neuen Bifchofs vornehmen zu laffen, denn exjt dann fonnte das ficchliche

Neformwerk beginnen, die Errichtung des Confiftoriums und die Neform der Klöfter

vorgenommen werden. Troß der drängenden Eile der Centralvegierung verzögerte fich die

Seier der Inftallirung um einige Monate. Sie erfolgte endlich am 10. Februar 1782
und bildet nicht nun einen bedeutungsvollen Wendepunkt in der Gefchichte der griechifch-

orientalifchen Kirche in der Bufowina, fondern bezeichnet den Anfang des firhlichen

Neformwerfes,

Dem Feite der Inftallivung wurde ein glänzendes Gepräge aufgedrüct. Die
Snthronifation nahın General Enzenberg als Faiferlicher Commifjär vor. Die eier
begann mit dem Schwure der Treue, den der Bifchof dem Herrfcherhaufe in Inteinifcher
Sprache leiftete. Hierauf überreichte Enzenberg dem Bischof im Namen des Kaifers das
große goldene Kreuz, das bereits mit Fatjerlicher Entjchließung vom 12. November 1781
als fichtbares Zeichen der faiferlichen Gunft und als Anerkennung der Staatstreue des
Biichofs für das Feft der Inthronifation beftimmt worden war. Bei der Überreichung
diejer glänzenden Zier gedachte Enzenberg in ergreifenden Worten der Berdienite des

Biichofs. Diefer Kumdgebung folgten der Dankjpruch des Bifchofs und die Feftreden,


